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Öffentliche Sitzung des Ausländerbeirats 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu der öffentlichen Sitzung des Ausländerbeirats 
 

am Mittwoch, 25. Oktober 2017, um 18:15 Uhr, 
im Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung, 

Barfüßerstraße 50, 35037 Marburg 
 

lade ich Sie hiermit herzlich ein.   
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 

2. Bürgerfragestunde 

3. Genehmigung des Protokolls von der öffentlichen Sitzung am 27. September 2017 

4. Bundestagswahl - Ergebnisse 

5. Zukunft der Kampagne „Wir sind Marburg, wir sind bunt“  

8. Anträge 

9. Termine/ Berichte / Mitteilungen 

- Agah Sitzung 
- 3. Oktober 
- Begegnungszentrum Kerner 

10.  Verschiedenes 

- Vertretung von Frau Donkova-Schalauske in den Ausschüssen 
- Besetzung der Geschäftsstelle 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Goharik Gareyan 
Vorsitzende                
                                        
                          
 

Der Ausländerbeirat der Universitätsstadt Marburg, 35037 Marburg 

 

 

AUSLÄNDERBEIRAT 
 

Dienstgebäude: 

Geschäftsstelle: 

Geschäftsstelle: 

Telefon: 

E-Mail: 

 

Rathaus, Markt 1, 35037 Marburg 

Frau Somayeh Mansouri 

Frau Tatyana Carle 

06421 201 1715 

auslaenderbeirat@marburg-stadt.de 

              

Datum: 16.10.2017 
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  Protokoll 

der öffentlichen Sitzung des Ausländerbeirats  
der Universitätsstadt Marburg vom 25. Oktober 2017, 18:15 Uhr  

Stadtverordnetensitzungssaal  

Ort:   Stadtverordnetensitzungssaal 
Beginn:  18:15 Uhr 
Ende:   20.50 Uhr 

Anwesende: Kristiana Donkova-Schalauske, Medine Celik, Marico Engel, Sheríf 
Korodowou, Sylvie Cloutier, Dr. Nkechinyere Madubuko, Emri Ismani, 
Aylin Yüzgülen, Goharik Gareyan, Aladin Atalla, Dr. Matin Baraki, Xiao-
tian Tang, Somayeh Mansouri, Nilofar Saleh, Sarah Arendt 

Entschuldigt: Asif Farhad, Sareh Darsaraee, Zori Erdinc 

Gäste: Julia Becker, Christoph Rettler, Franz-Josef Schulze, Dr. Christiane 
Schulze 

 Protokoll:   Tatyana Carle 

Tagesordnung:         

1. Begrüßung 

2. Bürgerfragestunde 

3. Genehmigung des Protokolls von der öffentlichen Sitzung am 27.09.2017 

4. Bundestagswahl - Ergebnisse 

5. Zukunft der Kampagne „Wir sind Marburg – wir sind bunt“ 

6. Anträge 

7. Termine/Berichte/Mitteilungen 
- Agah Sitzung 
- 3. Oktober 
- Begegnungszentrum Kerner 

8. Verschiedenes 
- Vertretung von Frau Donkova-Schalauske in den Ausschüssen 
- Besetzung der Geschäftsstelle 

 

TOP 1  Begrüßung 

Frau Gareyan begrüßt die Anwesenden, und eröffnet die Sitzung.  
Der Tagesordnungspunkt Zukunft der Kampagne „Wir sind Marburg – wir sind 
bunt“ wird vorgeschoben als TOP 2 

TOP 2 Zukunft der Kampagne „Wir sind Marburg – wir sind bunt“ 

Frau Dr. Madubuko schlägt vor, eine Ausstellung mit den übrigen Plakaten zu 
machen. Die Plakate könnten dann in Schulen, Bürgerhäusern, öffentlichen 
Plätzen, in der Universität, Ausländerbehörde, Stadtbüro gezeigt werden. Man 
muss aber im Voraus die Kostenfrage klären.  
Es werden Bedenken über das Erreichen der Zielgruppe und über die Finan-
zierung geäußert. Es wird vorgeschlagen, die Plakate mit mehr Informationen 
über das Ziel der Kampagne zu ergänzen. Die Zielgruppe wäre laut Frau Dr. 
Madubuko alle Marburger/innen.  
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TOP 3   Genehmigung des Protokolls von der öffentlichen Sitzung am 27.09.2017 

Das Protokoll wird genehmigt, ein Mitglied enthält sich.  

 

TOP 4 Bundestagswahl - Ergebnisse 

In der folgenden Diskussion wird mehrmals bedauert, dass sich die Medien 
vor der Bundestagswahl mit den Themen Flüchtlinge, Obergrenze, Angst vor 
ausländischen Asylbewerber, enorme Kosten beschäftigt haben, anstatt sich 
mit viel wichtigeren Fragen wie Bildung, Gleichberechtigung, Armut etc. zu be-
fassen. Anstatt Bilder vom Krieg in Syrien zu zeigen, um zu erklären, warum 
die Menschen geflüchtet sind, haben sich die Medien auf negative Berichte 
über die Flüchtlinge konzentriert. Die Bürger/innen haben Bedenken über die 
enormen Ausgaben für die geflüchteten Menschen. Man muss denen aber 
auch erklären, wofür das Geld ausgegeben wird, dass dadurch auch viele Ar-
beitsplätze entstanden sind. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die AfD die meisten Stimmen in Marburger 
Stadtteil Richtsberg bekommen hat und es wird vorgeschlagen, für die Land-
tagswahl nächsten Jahres vielleicht eine gemeinsame Aktion in Richtsberg zu 
organisieren um ins Dialog zu kommen. Ein weiterer Vorschlag ist den Verein 
BSF (Bewohnernetzwerk für soziale Fragen Richtsberg e.V.) zu einer Vor-
standssitzung einzuladen. 
 

TOP 5  Veranstaltungen 2018/ Landtagswahl/ 3. Oktober   

Es wird angemerkt, dass der Ausländerbeirat sich auf das große Fest am 3. 
Oktober 2018 konzentrieren soll.  
- Veranstaltungsreihe „Rechtspopulismus 2018“, wird von Agah organisiert. 
Thema: Rechtspopulisten: wer sie sind, was sie wollen, wer sie wählt, wie 
man ihnen begegnet.  

Es wird einstimmig beschlossen, die Veranstaltung, organisiert durch Agah, im 
Marburg durchzuführen.  
 

Über eine zweite Veranstaltung „Landtagswahl 2018 – Integrationspolitische 
Positionen der Parteienauf dem Prüfstand“ mit Unterstützung von Agah wird 
nur kurz gesprochen 

TOP 6  Geschäftsstelle 

Es wird kurz über die Situation in der Geschäftsstelle berichtet. Demnächst 
wird eine halbe Stelle ausgeschrieben und besetzt. Dadurch erhofft man sich 
eine Verbesserung der Personalsituation im Büro. 

Es wird noch einmal dringlich gebeten, alle Abläufe mit der Geschäftsstelle 
rechtszeitig abzustimmen und durch die Geschäftsstelle laufen zu lassen. 

TOP 7  Verschiedenes 

- Noruzfest / Yalda Nacht – am 21.12.2017 findet im KFZ das Fest statt. Der 
Ausländerbeirat wird das Fest unterstützen und gibt das Logo für die Werbung 
frei. 

 

Die öffentliche Sitzung wird um 20:50 Uhr beendet. 

Für das Protokoll:        

3 von 4 in der Zusammenstellung



3 
 

Tatyana Carle    

02.11.2017  
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